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REBRIEFING

Kurzbeschreibung Unternehmen

[bookmark: _Hlk174532086]Die Hermann Reckers GmbH & Co. KG ist ein mittelständisches Unternehmen der Gießerei und Zerspanung mit Standort in Rheine. Das Unternehmen wurde bereits 1905 gegründet und ist bis heute in Familienhand. Durch kontinuierliche Weiterentwicklung in der Fertigung hochwertiger Gussteile und Komponenten hat sich Reckers bei Kunden aus unterschiedlichen Branchen einen Namen gemacht. Aktuell sind 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei Reckers beschäftigt.

Situationsanalyse
Gewünscht ist ein Imagefilm mit Jubiläumsanteil, da Reckers 2025 120-jähriges Jubiläum feiert.
Es existiert bereits ein veralteter Imagefilm, der ersetzt werden soll.
Es soll deutlich werden, dass Reckers ein etabliertes Familienunternehmen ist, das zugleich modernste Verfahren anwendet und Wert auf Nachhaltigkeit legt.
Die angestrebte Co2-Neutralität (z.B. durch Induktionsöfen) soll deutlich werden.
Neubau in Rheine-Nord, evtl. virtueller Rundgang.
Der Film soll bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern den Teamgeist und die Identifikation mit dem Unternehmen stärken.


Point(s) of Screening

Der fertige Film wird eingesetzt:
auf der Webseite 
auf eigenen Social-Media-Kanälen 
auf Messen
ggf. Social-Media-Ads
ggf. im Rahmen des Jubiläums gezeigt

Filmaussage

Reckers ist ein modernes Familienunternehmen der Eisengießerei und Zerspanung, das hochwertige Gussteile für unterschiedliche Kunden und Einsatzbereiche fertigt. Nachhaltige Technologien und Arbeitsweisen spielen dabei eine wichtige Rolle. 

Kommunikationsziele

Die Zielgruppe soll Reckers wahrnehmen als ein bodenständiges, etabliertes und zugleich hochmodernes Unternehmen, das Wert legt auf Nachhaltigkeit und Innovation und das als Arbeitgeber und wichtiger Industrie-Zulieferer die Region bereichert. 

Zielgruppe 

Kunden
Messebesucher
Öffentlichkeit
Nachbarschaft/Umfeld
Politik
Mitarbeiter (Stärkung des Selbstverständnisses)
Potenzielle Bewerber
 
Wie können wir erreichen, dass…

...die Zielgruppe Reckers als besonders zukunftsfähiges Unternehmen wahrnimmt?

Absprachen

Dreharbeiten im Unternehmen
Drohnenaufnahmen
Interview mit Geschäftsführern
Beteiligte Mitarbeiter/innen und ggf. Kunde



[bookmark: _MailOriginal]GRUNDIDEE
 
Handlung
 
Szene 1: 
Wir sehen einen Apfelbaum mit reifen Äpfeln. Sonnenlicht auf den Blättern, Vogelgezwitscher, eine schöne Landschaft im Hintergrund. 
Hintergrundmusik setzt ein.
Nun werden immer abwechselnd Detailaufnahmen vom Apfelbaum und Teile eines animierten Reckers-Logos in Nahaufnahme gezeigt. Das sieht dann etwa so aus:

Die Kamera zeigt die Wiese und den unteren Teil vom Stamm. Dann sieht man einen Teil des Reckers-Logos.
Sprecher (Off): „Regional verwurzelt und auf Wachstum ausgerichtet.“

Die Kamera fährt weiter am Stamm hinauf, ein weiterer Teil des Logos folgt.
Sprecher (Off): „Beständig seit Jahrzehnten.“

Ein Apfel (rot-grün, natürlich aussehend) in Großaufnahme, ein Teil des Logos.
Sprecher (Off): „Jedes Produkt ist einzigartig und individuell.“

Man sieht wieder den Apfel und dahinter die grüne Landschaft, dann noch einmal einen Teil des Logos.
Sprecher (Off): „Wir nutzen natürliche Ressourcen nachhaltig.“

Der Apfel wird gezeigt, wie er abgepflückt und in der Mitte durchgeschnitten wird. Zoom auf das Innere des Apfels.

Sprecher (Off): „Und wir bei Reckers wissen: Ein guter Kern ist essenziell.“

Nun sieht man das animierte Reckers-Logo zum ersten Mal ganz.

Sprecher (Off): „Aber Kern unseres Erfolgs ist noch viel mehr…“ 

Szene 2: 
Die Musik wird dynamischer. Das Unternehmensgebäude ist kurz von außen zu sehen, dann „zoomt“ die Kamera hinein. Jemand wird gezeigt beim Programmieren der Erstarrungssimulation, konzentrierter Blick auf den Computer. Man sieht, wie in der Simulation das Eisen in die Form fließt. Die Person, die das Gerät bedient, nimmt noch Anpassungen vor. Schließlich sehen wir Aufnahmen vom realen Gießvorgang: Die Modellplatte wird in den Formsand gedrückt, Der Formkasten ist auf dem Fließband zu sehen. Wir sehen wie das glühende Eisen in die Form fließt, dann die Öffnung der Form nach dem Erkalten.

Sprecher (Off): „Kern unseres Erfolgs ist die Nutzung führender Technologie im Eisenguss: mit der innovativen Software ‚made in Germany‘ von Magma erstellen wir die Erstarrungssimulation. Sie macht die Fließdynamik des Eisens sichtbar, sodass wir sämtliche Parameter genau anpassen können. Das bedeutet, dass wir Material, Zeit und damit Kosten einsparen.“ 

Szene 3: 
In dieser kurzen Szene liegt der Fokus auf dem Teamwork der Mitarbeiter, z. B. bei der weiteren Bearbeitung des Gussteils aus der vorherigen Szene, am Computer oder in Schutzkleidung während des Gießvorgangs.

Sprecher (Off): „Kern unseres Erfolgs ist unser Team aus kompetenten Fachkräften.“

Szene 4:
Wir sehen Geschäftsführer Bernhard Rieken, wie er im Gespräch einem Kunden an einem Bauteil etwas zeigt. Es folgt Videomaterial vom Rapid Prototyping. Kunde und Geschäftsführer sehen sich zum Schluss das  fertige 3-D-Modell gemeinsam an und nicken anerkennend.

Sprecher (Off): „Zum Kern unseres Erfolgs gehört die enge Abstimmung mit unseren Kunden. Beim Rapid Prototyping haben wir die Möglichkeit schnell Muster zu erzeugen. Entweder mit gedruckten Kernen die wir hinzuziehen oderdurch die Erstellung von Kernen im Laser-Sinterverfahren im eigenen Hause.“

Szene 5: 
Wir sehen zwei Mitarbeiter (evtl. älter und jünger oder männlich und weiblich), die sich unterhalten. Einer zeigt dem anderen auf seinem Smartphone auf der Reckers-Website das Foto des Firmengründers. Zoom auf das Handy, darauf wird sozusagen „nach oben gescrollt“ durch einige wenige aussagekräftige Fotos aus den letzten Jahrzehnten bis heute.

Sprecher (Off): „Ob unser Firmengründer Herrmann Reckers sich hätte träumen lassen, dass seine Eisengießerei nach mehr als 100 Jahren noch Bestand haben würde? Doch das tut sie! Und unsere Erfahrung gehört zum Kern unseres Erfolgs als modernes Full-Service-Unternehmen mit Eisenguss, Zerspanung, Farbgebung und Logistik.“


Szene 6: 
Wir sehen, wie am modernen Induktionsofen Werte gemessen werden. Es folgen Außenaufnahmen des Unternehmens: Wir sehen den neuen LKW-Auflieger mit E-Zugmaschine. Durch Zoom auf das Kennzeichen oder andere Merkmale wird die Umweltfreundlichkeit deutlich. Dann wird der neue Standort in Form einer Animation oder Skizze gezeigt. Drohnenaufnahmen des Unternehmens von oben mit der Solaranlage bilden den Abschluss für die Szene.

Sprecher (Off): „Ein Energieintensives Unternehmen nachhaltig gestalten? Ja! Unser Ziel ist die CO2-Neutralität. Und dafür tun wir einiges: wir nutzen bereits zum großen Teil  moderne Induktionsöfen – mit denen wir am neuen Standort in Rheine-Nord ausschließlich arbeiten werden.  Wir nutzen nachhaltige Energiequellen und produzieren unsere eigene Energie. 
So gehört es zum Kern unseres Erfolgs, die Zukunft mitzugestalten.“

Szene 7: 
Wechsel zu einer Innenaufnahme: Im Vordergrund ist beiläufig eine Schale mit Äpfeln zu sehen (Aufnahme z. B. im Pausenraum?) im Hintergrund gehen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vorbei, alle strömen in eine Richtung. Zum Abschluss folgt eine Drohnenaufnahme des Unternehmens mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die auf dem Außengelände zusammenkommen und den Reckers-Schriftzug bilden. (Aufnahmen aus dem Azubi-Film) Das Bild wird ausgeblendet und es erscheint auf weißem Hintergrund noch einmal das Reckers-Logo vom Anfang.

Sprecher (Off):  „Reckers – (nicht nur) im Kern gut“
Texteinblendung:  „Reckers – (nicht nur) im Kern gut“


Website
Logo

 
[bookmark: _Hlk174602775]Interpretation und visuelle Kommunikation
Beständigkeit, Wertschätzung der natürlichen Ressourcen und die Bedeutung eines guten Kerns für ein gutes Endprodukt: Aspekte wie diese lassen sich durch die Analogie zum Apfelbaum verdeutlichen, die in der Anfangssequenz genutzt wird. Zudem strahlt die Szene eine Natürlichkeit aus, die den Claim der Nachhaltigkeit noch einmal unterstreicht. 
In der Anfangssequenz wird der Unternehmensname „Reckers“ erst nach und nach enthüllt, um die Aufmerksamkeit für die folgende Vorstellung des Unternehmens zu steigern.

Einen „roten Faden“ im Film bildet die in jeder Szene wiederkehrende Wortfolge „Kern unseres Erfolgs“ im Sprechertext. Jede Szene beleuchtet einen neuen Aspekt dieses Erfolgs, eine weitere Stärke des Unternehmens, die Technologie, Fachkompetenz, Individuelle Umsetzung der Kundenwünsche, Beständigkeit und Nachhaltigkeit.

Die Kameraführung ist dynamisch, denkbar sind schnelle Wechsel von Szene zu Szene und dazwischen ruhigere Momente, in denen z. B. die Arbeit der Maschinen oder Personen im Gespräch gezeigt werden.
     


FREIGABE

Konzept-Filmproduktion

Konzeption: VSS-Werbefilme
Erstellt: 25.02.2025


Hiermit bestätige ich die Freigabe des Konzepts für die weitere Bearbeitung der Filmproduktion.
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